
In Kürze

Theater-AG führt Klassiker auf
HOHENMÖLSEN/MZ. Die Theater-AG „Charisma“ des Agricolagymna-
siums in Hohenmölsen (Archivfoto) feiert in dieser Woche Premiere
mit ihrer Aufführung von William Shakespeares Klassiker „Ein Som-
mernachtstraum“. Die Aufführungen finden am Donnerstag, 7. Mai,
19 Uhr, in der Aula des Gymnasiums sowie am Freitag, 8. Mai, 19 Uhr,
in der Stadtkirche statt. Der Eintritt ist frei. FOTO: SCHLEGEL-BITTMANN

An diesen Tagen ist der
Bismarckturm offen
WEISSENFELSMZ. Der Weißen-
felser Bismarckturmverein hat die
turnusmäßigen Öffnungszeiten
des Wahrzeichens auf dem
Klemmberg für diese Saison be-
kannt gegeben: Der Turm ist dem-
nach am kommenden Sonntag,
10. Mai, sowie am 24. Mai, 28. Juni,
12. Juli, 26. Juli, 9. August, 30. Au-
gust, 13. September, 27. Septem-
ber, 11. Oktober und am 25. Okto-
ber geöffnet. Immer jeweils 14 bis
17 Uhr, außer am Tag des offenen
Denkmals am 13. September, wo
von 10 bis 17 Uhr geöffnet sei.
Vom Bismarckturm aus hat man
einen guten Ausblick über die
Stadt, zudem hat der umliegende
Park seinen Reiz. Der Eintritt für
den Turm kostet einen Euro, Kin-
der haben freien Zutritt. Audio-
guides können kostenlos ausgelie-
hen werden. Auch Führungen und
Souvenirs werden angeboten.

Ersatzverkehr auf
Strecke nach Leipzig
ZEITZ/MZ/ANK. Bahnreisende
zwischen Gera und Leipzig müs-
sen derzeit mit Behinderungen
und Zugausfällen leben. Wie die
Erfurter Bahn, die diesen Stre-
ckenabschnitt bedient, auf ihrer

Internetseite mitteilt, ist derzeit
der Teil zwischen Profen und
Zeitz wegen der Erneuerung von
Gleisen gesperrt. „Die Züge der Er-
furter Bahn fallen demzufolge zwi-
schen Zeitz und Pegau aus, und es
wird Schienenersatzverkehr ein-
gerichtet“, heißt es. Des Weiteren
sind für bestimmte Tage ab
20.50 Uhr Bauarbeiten im Bahn-
hof Zeitz angekündigt. Dadurch
sei die Bahnstrecke Zeitz–Crossen
von 20.50 bis 5 Uhr am Folgetag
für den gesamten Zugverkehr zu-
sätzlich gesperrt. Die Züge der Er-
furter Bahn fallen deshalb bis
8. Mai sowie vom 11. bis 13. Mai
bis beziehungsweise ab Crossen
aus. Es werde Schienenersatzver-
kehr eingerichtet. In der Nacht
zum Freitag, 8. Mai, ist laut Bahn
zusätzlich die Zufahrt in den Leip-
ziger Hauptbahnhof gesperrt. Es
gibt Schienenersatzverkehr.

Ortsdurchfahrt wird
halbseitig gesperrt
WERSCHEN/MZ. Die Hauptstraße
im Hohenmölsener Ortsteil Wer-
schen (Ortsdurchfahrt/L 190) ist
am Dienstag, 12. Mai, zwischen
den Hausnummern 12 bis 16
halbseitig gesperrt. Der Grund
sind laut Straßenverkehrsamt
Baumpflegearbeiten. Der Verkehr
wird mit Ampeln geregelt.

Moment mal

Am Freitag, 8. Mai, ab 16 Uhr fin-
det auf dem Altmarkt in Hohen-
mölsen das Straßenfest für Mit-
einander und Demokratie statt.
Organisatorin Friederike Rohr
erklärt, worum es bei der Aktion
geht.

Wie ist das Fest entstanden?
Das gibt es nun schon zum drit-
ten Mal. Gemeinsam mit Sandy
Förster vom SV Hohenmölsen
hatte ich das Gefühl, wir müssten
Demokratie sichtbar und erleb-
bar machen.

Wie stärken Sie die Demokratie
mit der Veranstaltung?
Wir leben als ganz unterschiedli-
che Menschen hier. Unsere De-
mokratie hilft uns, dass niemand

übersehen oder ausgegrenzt
wird. Darum geht es am Freitag.

Was erwartet die Besucher?
Es gibt allerlei zum Schlemmen,
dazu Gelegenheit, miteinander
ins Gespräch zu kommen sowie
Angebote für Jung und Alt. Der
Gospelchor „Joyful Voices“ aus
Weißenfels ist auch dabei.

Hohenmölsen
feiert die
Demokratie

Campus steht im Mittelpunkt

VON MARTIN SCHUMANN

LÜTZEN/MZ. Jedes Jahr Anfang
Mai rücken Gemeinden in
Deutschland die Städtebauförde-
rung von Bund, Ländern und Kom-
munen in den Mittelpunkt. In Lüt-
zen steht der Tag unter dem Motto
„Lebendiger Campus – Kinder
sind unsere Zukunft!“ Insgesamt
neun Programmpunkte richten da-
bei den Fokus auf den Bildungs-
campus in der Stadtmitte, wo sich
unmittelbar neben dem Schloss
die Freie Gesamtschule „Gustav
Adolf“ und die Grundschule befin-
den. Aber auch die neu erbaute
Kita, nur wenige hundert Meter
entfernt, bekommt ihre Aufmerk-
samkeit. Ein Überblick:

1 Freie Gesamtschule „Gustav
Adolf“: Am Samstag um

10 Uhr wird Bürgermeister Mirko
Kother (parteilos) den Tag der
Städtebauförderung in der Aula
der freien Schule eröffnen. An-
schließend werden bis 13 Uhr Füh-
rungen durch die Schule angebo-
ten. Im gleichen Zeitraum wird in
Raum 3.1.4. der Film „Lützen im
Wandel – Ein Rückblick“ gezeigt
und in Raum 3.1.1. präsentiert die
„Lego League“ ihre programmier-
baren Roboter.

2 Grundschule: Hier warten zwi-
schen 10.30 und 13 Uhr drei

Themen auf die Besucher: Im Erd-
geschoss läuft der Film „Campus
Lützen in der Städtebauförderung“.
Im Obergeschoss werden Schüler-
arbeiten zum Thema „Stadt Lüt-

zen“ präsentiert und in einem
Container auf dem Schulhof be-
leuchtet eine Videopräsentation
die derzeit laufende Sanierung des
ehemaligen Amtsgerichts, das
künftig als Erweiterungsbau der
Grundschule genutzt werden soll.

3 Kindertagesstätte: Der Bau
des futuristischen „Ufos“ in der

Schweßwitzer Straße hat länger
gedauert und war teurer als ge-
plant. Und auch nach der Eröff-
nung im Januar ist noch nicht alles
fertig. Eine fehlerhafte Schließanla-
ge und fehlende Verdunkelung für
die Schlafräume begleiten die Ent-
scheider im kommunalpolitischen
Raum bis heute – stehen dem Ver-
nehmen nach aber kurz vor einem
versöhnlichen Abschluss. Selbst
ein Bild machen können sich Neu-

gierige beim Tag der offenen Tür
am Samstag 10.30 bis 13 Uhr bei
Führungen durch das Gebäude.

4 Schloss: Wer mehr über „Gast-
stätten – gestern und heute?“

erfahren möchte, ist bei den Hei-
mat- und Museumsfreunden gut
aufgehoben. 10.30 Uhr gibt es im
Schloss einen kurzen Vortrag, an-
schließend einen historischen
Stadtrundgang passend zum The-
ma. Das Fragezeichen am Ende
des Mottos ist dabei wohl bewusst
gewählt, denn in Lützen klaffen
Wunsch und Wirklichkeit bei der
Gastronomie weit auseinander. Ob
sich am Samstag Neuigkeiten zum
Thema erfahren lassen?

Infos: www.tag-der-staedtebaufoer-
derung.de

Mit welchen Veranstaltungen die Stadt Lützen das Gelände der Freien Gesamtschule
und der Grundschule zum Tag der Städtebauförderung in den Fokus rückt.

Mehr Veranstaltungen

Neben Lützen und Weißenfels
(siehe unten) beteiligen sich
drei weitere Kommunen im Bur-
genlandkreis am diesjährigen
Tag der Städtebauförderung.

Zeitz: Besteigungen des Rat-
hausturms, Kreativangebote
und Einblicke in die Arbeit des
Drahtseilbahn-Vereins gibt es
am Sonntag, 10 bis 14 Uhr im
Rathausgarten, Altmarkt 1.

Freyburg: Im Rahmen einer Fi-
nissage ist die im März eröffnete
Ausstellung zur Demokratiege-
schichte in der Jahn-Ehrenhalle
in der Schützenstraße am Sams-
tag von 13 bis 15 Uhr letztmalig
zu sehen. Danach ziehen hier
Teile des Jahn-Museums ein,
das in den kommenden drei
Jahren umfassend saniert wer-
den soll.

Laucha: Im Rahmen des Welt-
erbe-Wandertags rücken ver-
schiedene Touren auch städte-
bauliche Aspekte in den Fokus.
Gewandert wird am Samstag ab
9.45 Uhr, Treffpunkt ist bereits
um 9 Uhr der Thomaeplatz, wo
sich die Wanderer mit Kaffee
und Kuchen stärken können.
Parallel findet nebenan in der
Kirche eine Andacht statt. Infos
und Anmeldung bis zum 8. Mai
unter www.welterbeansaaleun-
dunstrut.de. MPS
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VON ANDREAS RICHTER

WEISSENFELS/MZ. Schloss Neu-
Augustusburg und das Heinrich-
Schütz-Haus stehen im Mittel-
punkt des Tages der Städtebauför-
derung in Weißenfels. Interessierte
Bürger sind am 9. Mai von 10 bis
13 Uhr zu einem Rundgang unter
dem Motto „Neue Räume voller
Zukunft – Städtebau in Weißenfels
erleben“ eingeladen.

Wie die Stadt vorab informierte,
erhalten die Teilnehmer zu Beginn
des Spaziergangs mit Oberbürger-
meister Martin Papke (CDU)
einen Einblick in die aktuellen Sa-
nierungs- und Umbauarbeiten am
und im Schloss. Südflügel und süd-

Zu welchen Baustellen
am Samstag ein
Stadtrundgang in
Weißenfels führt.

licher Westflügel des gewaltigen
Barockbaus werden in den nächs-
ten Jahren als Standort für die Mit-
arbeiter des Amtes für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Fors-
ten Süd ausgebaut.

Zweite Station des Rundgangs
soll das Heinrich-Schütz-Haus in
der Nikolaistraße werden. Dort er-
fahren die Bürger Aktuelles über
den Umbau der seit 7. April für
mindestens drei Jahre geschlosse-

nen Musikergedenkstätte und die
Errichtung des Erweiterungsbaus
neben dem Haus. Noch in diesem
Monat soll laut Stadt der Abriss
des leerstehenden Plattenbaus be-
ginnen, an dessen Stelle das neue
Gebäude errichtet werden soll. OB
Papke will darüber hinaus über
weitere Bauprojekte in der Nikolai-
straße informieren. Die Woh-
nungsbaugenossenschaft Weißen-
fels/Saale errichtet derzeit dort
neue Wohnungen in einem ehe-
maligen Plattenbau. Gleich dane-
ben schreitet die aufwendige Sa-
nierung des historischen Hofmar-
schallhauses weiter voran.

Die Tour soll schließlich am
Marktplatz enden, an dem unter
anderem die Sanierung des Ge-
bäudes mit dem ehemaligen Spiel-
warengeschäft „Kinderland“ ge-
plant ist.

Rundgang zum Tag der Städtebau-
förderung: Start am Samstag, 9. Mai,
10 Uhr im Innenhof des Schlosses

Pfarrerin Friederike Rohr FOTO: ROHR

Einst Amtsgericht, später Gymnasium, landläufig „E-Gebäude“ – der markante Backsteinbau an der Pestalozzistraße in Lützen wird derzeit als Erweiterungsbau für die
Grundschule saniert. Im Rahmen des Tags der Städtebauförderung informiert ein Programmpunkt über den Baufortschritt. FOTOS: ALEXANDER KEMPF

Die Verdunkelung der großzügigen Glasflächen der neuen Kita ist noch immer
Thema im politischen Raum. Besucher können sich am Samstag zwischen
10.30 und 13 Uhr selbst ein Bild von der Einrichtung machen.

Die südliche Hälfte von Schloss Neu-Augustusburg (rechts im Bild) ist eine große
Baustelle. Dort entsteht ein Behördensitz. FOTO: STADT WEISSENFELS
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